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Herren- 1. Kreisklasse 2

Spvg. Bürbach II : TTC Feudingen 
Donnerstag, 02.03.2023, 20:00 Uhr

Müller und Stremmel in Gala-Form

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTC
Feudingen das Spiel in der Herren- 1. Kreisklasse 2 bei der Spvg. Bürbach II am Donnerstagabend
mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Donnerstag ein hart
umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Michael Stiller im 13.
Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter Einsatzes von
Ersatzspielern spielte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen umkämpften Sieg feierten Schwunk /
Zumbrägel beim 3:2 gegen Wickel / Bernshausen, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. 2:3 endete wenig später das Doppel zwischen Jansen /
Euteneuer und Müller / Stremmel aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatten Wagner / Lohoelter, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Rothenpieler /
Stiller wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Nach einem Erfolg für Dirk Schwunk sah es in dem als ausgeglichen eingeschätzten Match
kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Alf-Henrik Stremmel letztlich nicht ins Ziel
bringen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Dirk-Ulrich Jansen beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Aldous Müller. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Einen Sieg fuhr daraufhin Dieter Zumbrägel bei seinem 3:1 gegen Lars Bernshausen
ein. Ohne Satzgewinn für Rachel Euteneuer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Michael Wickel. Das musste man neidlos anerkennen. Beachtenswert war hierbei insbesondere der
Verlauf des ersten Satzes, als Euteneuer mit einem 0:11 überfahren wurde. Bei einem Spielstand
von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Thomas Wagner kam mit der Spielweise von
Michael Stiller am Tisch dagegen gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz
verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Sieg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Beim 3:1-Sieg von Hermann Lohoelter gegen Andreas Rothenpieler ging nur der erste
Satz verloren. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Dirk
Schwunk bekam seinen Gegner Aldous Müller indes beim deutlichen 6:11, 6:11, 5:11 nicht richtig in
den Griff. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Schwunk bei 12, während er nun
14 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Dirk-Ulrich Jansen, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Alf-Henrik Stremmel
verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von
Jansen bei 14, während er nun 13 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Dieter
Zumbrägel gegen Michael Wickel. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Der neue Zwischenstand war 5:7. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Rachel Euteneuer danach das Match, in das sie auf dem Papier als
große Außenseiterin gestartet war, mit 1:3 gegen Lars Bernshausen abgab und eine Niederlage
kassierte. Thomas Wagner überzeugte im Match gegen Andreas Rothenpieler, das er ohne
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Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Dass der unterlegene Gastspieler Rothenpieler nur 2 Punkte im gesamten Match
erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Beim 0:3 gegen Michael Stiller fand
Hermann Lohoelter von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TTC Feudingen war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist die Spvg. Bürbach II nun ein Punktekonto von 10:18 Punkten auf,
während der TTC Feudingen vor dem nächsten Spiel, das am 08.03.2023 gegen den TV Laasphe
ansteht, 3:23 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der Spvg. Bürbach II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 06.03.2023 gegen die TTG Netphen IV.

 Statistik:
 Spvg. Bürbach II

Doppel: Schwunk / Zumbrägel 1:0, Jansen / Euteneuer 0:1, Wagner / Lohoelter 1:0 
Einzel: D. Schwunk 0:2, D. Jansen 0:2, D. Zumbrägel 1:1, R. Euteneuer 0:2, T. Wagner 2:0, H.
Lohoelter 1:1 

 TTC Feudingen
Doppel: Müller / Stremmel 1:0, Wickel / Bernshausen 0:1, Rothenpieler / Stiller 0:1 
Einzel: A. Müller 2:0, A. Stremmel 2:0, M. Wickel 2:0, L. Bernshausen 1:1, A. Rothenpieler 0:2, M.
Stiller 1:1


